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Gottesdienste
Bitte fordern Sie den Fahrdienst in der  
ganzen Gemeinde über die im Zürcher 
Oberländer veröffentlichte Telefonnum-
mer an. Sie können sich auch unter der 
Woche im Sekretariat erkundigen.

Sonntag, 5. Januar, 10 Uhr
Matthias Walder
Fahrdienst, Chinderchile, Chinderhüeti

Sonntag, 12. Januar, 10 Uhr
Oliver Madörin
Fahrdienst, Chinderchile, Chinderhüeti, 
Chilekafi

Sonntag, 19. Januar, 10 Uhr
Karin Baumgartner
Fahrdienst, Chinderchile, Chinderhüeti, 
Chilekafi

Im Schätti
Mittwoch, 15.30 Uhr

15. Januar Oliver Madörin

1. Januar bis 22. Januar 2020 www.ref-hinwil.ch

Unglaube und Glaube werden eins 
Die Jahreslosung für 2020 stammt 
aus einer Wundergeschichte, die ei-
gentlich ein Lehrstück über den 
Glauben ist. «Ich glaube; hilf mei-
nem Unglauben!» (Markus 9,24), 
schreit der Vater eines kranken Kin-
des Jesus ins Gesicht. Glauben ge-
gen Unglauben: Klingt wie ein Wi-
derspruch, gehört aber zusammen.

«Wo ist Gott? Zum dritten Male 
mussten sie fliehen und haben al-
les verloren, die Flüchtlinge aus  
Syrien! Da ist es schwierig an einen 
Gott zu glauben, der da sein soll für  
die Menschen, wie es von ihm ge-
sagt wird.» meldete sich ein Mann 
im Gemeindeseminar zu Wort. 

«Ja, vertrauen will ich schon, aber 
im Angesicht des Geschehens in 
der Welt habe ich starke Zweifel…» 
ergänzt eine Frau. So ähnlich der 
Mann im vertraulichen Gespräch, 
der unerwartet eine Krebsdiagnose 
bekommen hat: «Immer war ich ge-
sund, und jetzt das…» Ohnmächtig 
fühle er sich, dem Krebs und dem 
Krankenhaus ausgeliefert. Ist da 
ein Gott, der ihm hilft? «Ich kann es 
nicht glauben», sagt der Mann.

Grenzerfahrung! Ist da ein Gott, der helfen kann? An einer solchen Grenzerfahrung setzt 
die Geschichte an, aus der die Jahreslosung für 2020 stammt: Ein Vater hat Angst um  
seinen kleinen Sohn, der an Epilepsie leidet, so erzählt es der Evangelist Markus. Schon 
immer ist das so, seit der Geburt des Jungen. Was für ein Schrecken jedes Mal, wenn er 
sich auf dem Boden wälzt, mit Schaum vor dem Mund, oft in der Nähe von offenem Feuer 
oder tiefem Gewässer. Wie hilflos er sich fühlt als Vater.

Der Vater bittet die Jünger von Jesus um Hilfe, doch die können nichts tun. Und dann,  
gerade während sein Kind einen epileptischen Anfall erleidet, steht der Mann dann vor  
Jesus. Die Spannung zwischen Angst und Hoffnung ist zum Greifen, und so fleht er ihn an: 
«Wenn du aber etwas kannst, so erbarme dich unser und hilf uns!» Doch Jesus, anstatt  
augenblicklich dem Jungen beizuspringen, fängt eine Diskussion über Glauben an und 
provoziert damit den armen Mann noch mehr: «Du sagst: Wenn du kannst! Alle Dinge sind 
möglich dem, der da glaubt.» Der Vater kann nur noch herausschreien, was ihn im Inners-
ten zerreisst: «Ich glaube; hilf meinem Unglauben!» (Markus 9,24).

Schliesslich heilt Jesus den Jungen. Doch die Heilung wird beinahe zur Nebensache, denn 
die Erzählung ist mehr als eine klassische Wundergeschichte. Es geht vor allem um den 
Begriff «glauben». 

Und Glauben ist keine Errungenschaft, die selber erworben oder erlernt werden kann,  
sondern Glaube selbst ist schon Geschenk.

Und da kommt man eigentlich auf den Punkt des Themas Glauben an sich: Dass wir in  
jeder Hinsicht von Gott abhängen und uns nicht unser Heil selber erwirtschaften können.

Der Vater in Markus Erzählung erreicht in seinem verzweifelten Schrei genau diesen  
Punkt: Er gesteht sich ein, dass er aus eigener Kraft nichts tun und nichts leisten kann, 
noch nicht einmal glauben. Er erkennt, dass nicht nur sein Sohn der Hilfe und der Heilung 
bedarf, sondern auch er selber, sein Glaube.

Oliver Madörin

Kirchenwoche 2020  
Feuer und Flamme 
Samstag, 18. bis Sonntag, 26. Januar

Auch 2020 begehen wir zusammen mit der 
kath. Kirchgemeinde und der Chrischona  
Gemeinde die Kirchenwoche, beginnend 
vom 18. Januar bis zum gemeinsamen Got-
tesdienst am 26. Januar.

Eine Übersicht der Woche finden Sie auf 
der ökumenischen Seite dieser Ausgabe 
des Top, Flyer in Ihrer Kirche informieren 
Sie über die Details.

Matthias Walder, Pfarrer
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Perle
Gspröch am Morge
Dienstag, 26. November, 9.30 Uhr
Thema: Süssigkeiten
Dienstag, 10. Dezember, 9.30 Uhr 
Thema: Das Weihnachten meiner Kindheit

Mittagessen für Erwachsene
Donnerstag, 5. Dez. und 9. Januar
jeweils 12 Uhr, Anmeldung bis 
Mittwochmittag im Sekretariat

Perlenkafi
Jeden Dienstag, 14 – 17 Uhr
Erster Dienstag im Monat: Spieltisch!

Café International
Jeden Freitag, 9 – 11 Uhr
Begegnungsort für die Hinwiler Bevölkerung

Worktreff
Dienstag, 10. Dez. und 14. Januar,  14 Uhr
Kontakt: Ines Meyer, ines-meyer@bluewin.ch
Tel. 043 843 04 24

Erwachsene
Felsenhof
104,33
Donnerstag, 28. Nov. und  9. Jan.  
jeweils 20 Uhr
Kontakt: Matthias Walder

Bibellektüre
Dienstag, 3./17. Dezember 
9.30 – 11.00 Uhr, Oliver Madörin

Offenes Singen 
Sonntag, 22. Dezember, 17 Uhr
Advents- und Weihnachtslieder-Singen
Alle sind willkommen, keine Anmeldung nötig

Kinder und Familie
Cevi Hinwil 
Infos unter www.cevihinwil.ch

Cevi Fröschli
Kinder ab Kindergarten 
Einmal im Monat Programm
Melanie Koch v/o Yela, 076 405 07 09

Cevi Jungschar
Leonie Walder v/o Esperia
078 878 71 98 (Mädchen)
Jonas Bühler v/o Baloo
079 930 46 77 (Knaben)  

Chinderchile
Sonntag, 24. Nov. und 1./8./22. Dez.
5./12./19. Januar
10  – 11.15 Uhr im Felsenhof

ElKi-Singen
Donnerstag, 21./28. Nov. und 5./12. Dez.
im Felsenhof
1. Gruppe    9.00 –  9.40 Uhr
2. Gruppe 10.20 – 11.00 Uhr
Znüni für alle
Anmeldung: 044 937 14 37 oder an  
rpg-sekretariat@ref-hinwil.ch 

Ökumenisches Fiire mit de Chliine 
Samstag, 7. Dezember in der kath. Kirche

Sonntagschule
im Schulhaus Ringwil
Sonntag, 24. November, 1./8. Dezezmber,
12./19. Januar 2020
Kontakt: Elisabeth Bigler, 044 938 18 35

Agenda

Beiträge betreffend ref. Kirche: sekretariat@ref-hinwil.ch, Redaktionsschluss: Freitag, 3. Januar 2020

Ökumenische Abendmeditation
Dienstag, 26. November und 10. Dezember  
jeweils 19.15 Uhr in der kath. Kirche

Ökumenische Frauentreff
Donnerstag, 21. November, 9 – 11 Uhr 
kath. Pfarreiheim
«Die vier Jahreszeiten der Seele»

Spenden Hinwiler Projekte CH04 0685 0020 5319 8001 0

Sekretariat
Montag – Freitag:   8.30 bis 11.30 Uhr 
 13.30 bis 15.30 Uhr

sekretariat@ref-hinwil.ch
rpg-sekretariat@ref-hinwil.ch, 044 937 14 37
Öffnungszeiten ab Januar 2020 
Dienstag bis Freitag (gleiche Zeiten)

Sigristin, Hauswartin, Raumreservation
Elisabeth Spörri  
sigrist@ref-hinwil.ch (ausser Mo) 079 869 20 25

Sachbearbeiterin Liegenschaften
Elsbeth Bosshard
e.bosshard@ref-hinwil.ch
079 288 42 59

Pfarrer Oliver Madörin
o.madoerin@ref-hinwil.ch
Gemeindehausstrasse 5
044 937 30 64

Pfarrer Matthias Walder
m.walder@ref-hinwil.ch
Felsenhofstrasse 5
044 937 31 32

Pfarrerin Karin Baumgartner
k.baumgartner@ref-hinwil.ch
Felsenhofstrasse 9
044 937 11 38

Nicola Cittadin, Organist 
n.cittadin@ref-hinwil.ch

Jasmine Vollmer, Kantorin
j.vollmer@ref-hinwil.ch

Sozialdiakonie
Luca Gehrig, Jugend
l.gehrig@ref-hinwil.ch
044 937 11 39 

Mirjam Bosshard, Kind und Familie
m.bosshard@ref-hinwil.ch
044 937 11 39

Präsidentin Kirchenpflege
Sandra Aeschbacher
s.aeschbacher@ref-hinwil.ch
078 830 28 12

Reformierte Kirche Hinwil   Felsenhofstrasse 9   www.ref-hinwil.ch

Klassisches Konzert 
im Rahmen der Kirchenwoche Hinwil

Dienstag, 21. Januar, 20 Uhr in der  
ref. Kirche Hinwil

An den Abendstern – Geistliche und 
weltliche Gesänge zum Abend.  

Raimund S. Wiederkehr, Tenor
Jasmine A. Vollmer, Orgel, Harfe und 
Klavier Jasmine Vollmer, Kantorin

Erwachsene
step in/Beratungsangebot     

 Termine nach Vereinbarung
stepin@ref-hinwil.ch oder 077 411 79 70


